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Liebe Eltern, 

mit diesem Heft möchten wir Ihnen einen ersten Einblick in unser Schul-

leben ermöglichen. 

 

Hilgenbergschule – Klosterstraße 34 - 48703 Stadtlohn 

 

 

Das Kollegium der Hilgenbergschule im Schuljahr 2024/2025: 

Alfert, Melanie, Integrationshelferin Kahmen, Andrea, OGS 

Almhemmed, Yasemin, Unterstützung für Geflüchtete Kerkeling, Saskia, Klassenlehrerin 4a 

Biefang-Salvatierra, Marieluz, VHTS Korthals, Diana, Lehrerin 

Bischoff, Theresa, Klassenlehrerin 2a Liedtke, Claudia, OGS 

Büscher, Barbara, OGS Mardini, Manal, VHTS 

Buten, Nadine, VHTS Mensing, Gaby, Hausmeisterin 

Ciftci, Arzu, Unterstützung bulg. Familien Nawabi, Hosai, MPT 

Döker, Johanna, Sozialpädagogische Fachkraft Peters, Tina, Sonderpädagogin 

Eichholz, Katharina, Klassenlehrerin 1b Pieper, Martina, Sekretärin 

Ellers, Barbara, VHTS Prinz, Angelika, OGS 

Engelmann, Christa, Rektorin Pylieva, Oleksandra, OGS 

Enseling, Jutta, Klassenlehrerin 2b Räwer, Christine, Integrationshelferin 

Faust, Cornelia, Lehrerin Rajab, Franziska, Schulsozialarbeiterin 

Gabor, Dawid, OGS Redich, Elena, OGS-Koordinatorin/Erzieherin 

Gajewiak, Jessica, Hausmeisterin Richters, Julia, Klassenlehrerin 1c 

Hart, Petra, Klassenlehrerin 4c Saganelidze, Ketevan, Unterstützung für Geflüchtete 

Hemling, Stephanie, Klassenlehrerin 3c Spilleman, Kerstin, JFB 

Hinrichs, Timo, Klassenlehrer 3a Steggemann, Lisa, Klassenlehrerin 1a 

Hörnemann, Britta, OGS Terliesner, Cordula, Klassenlehrerin 2c 

Hohner, Monika, Beratungslehrerin Wewer, Sebastian,Konrektor, Klassenlehrer 4b 

Horst, Manuela, OGS Willing, Gerburg, Musiklehrerin 

Husse, Stefanie, Klassenlehrerin 3b Wörmer; Edda, OGS (BFD) 

Ipek, Oktay, Unterstützung für Geflüchtete Zorlu, Hatice, OGS 

Jägers, Franziska, OGS/Erzieherin  
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UNTERRICHTSZEITEN 

 

Zur ersten Schulstunde schellt es morgens um 8.05 Uhr.  

Ab 7.50 Uhr können die Kinder auf den Schulhof kommen, 

denn dann werden sie dort beaufsichtigt. 

 

 

 

Offener Schulbeginn 

Oft sind die Lehrkräfte schon vor 8:10 Uhr im Klassenraum. Die Kinder kön-
nen in den Eingangstüren sehen, ob ihr Klassenschild grün oder rot ist. Bei 
grün dürfen sie schon in ihren Klassenraum gehen. 

1. Stunde    08:10 Uhr  -  08:55 Uhr 

2. Stunde:    08.55 Uhr  -  09:40 Uhr 

Pause     09.40 Uhr  - 10.05 Uhr 

3. Stunde:    10.05 Uhr  - 10.50 Uhr 

Pause     10.50 Uhr  - 11.00 Uhr 

4. Stunde:    11.00 Uhr  - 11.45 Uhr 

Pause     11.45 Uhr  - 11.53 Uhr 

5. Stunde:    11.53 Uhr  - 12.38 Uhr 

Pause     12:38 Uhr  -  12:40 Uhr 

6. Stunde:    12.40 Uhr  - 13.25 Uhr 

Bei uns haben die Kinder an fünf Tagen in der Woche Unterricht. 
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BETREUUNG 

Sie können Ihr Kind an unserer Schule über den Unterricht 

hinaus betreuen lassen. Bitte lesen Sie die Informationen 

unter den Überschriften „OGS“, „VHTS“ und „Frühbetreu-

ung“. 

 

BEURLAUBUNG 

 

Ihr Kind ist schulpflichtig. Dennoch kann es vorkommen, 

dass Sie Ihr Kind vom Schulbesuch beurlauben lassen müs-

sen. Beläuft sich die Beurlaubung auf bis zu zwei Tage in-

nerhalb eines Vierteljahres, stellen Sie bitte rechtzeitig einen 

schriftlichen Antrag bei der Klassenlehrkraft. Der Urlaub wird 

Ihnen nur beim Nachweis wichtiger Gründe gewährt. 

 

Eine Beurlaubung von drei und mehr Tagen muss bei der 

Schulleiterin, Frau Engelmann, schriftlich beantragt werden. 

Auch dieser wird nur bei nachweislich wichtigen Gründen 

gewährt.  

 

Ihr Kind ist schulpflichtig, deshalb sind direkt vor und 

nach den Ferien keine Beurlaubungen möglich! Direkt 

vor und nach den Ferien müssen Sie in der Schule im-

mer (!) ein ärztliches Attest abgeben, damit der Kreis 
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Borken kein Bußgeld wegen der Ordnungswidrigkeit 

„Schulpflichtverletzung“ erhebt. 

An Flughäfen werden diesbezüglich Kontrollen bei 

schulpflichtigen Kindern durchgeführt und ggf. gemel-

det. 

 

BUSKINDER 

Wenn Fahrkarten (bei Umzug o. ä.) nicht mehr benötigt wer-

den, geben Sie diese bitte an die Schule zurück, da die Kos-

ten erstattet werden. 
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Eltern / Klassenpflegschaftssitzungen 

In intensiver Zusammenarbeit zwischen Kindern, Eltern und 

Lehrern ist unser Erziehungsversprechen „Hand in Hand“ 

entstanden. Daran halten sich Schule und Elternhaus ge-

meinsam. Sie erhalten das Erziehungsversprechen in der 

1. Klasse Ihres Kindes auf der Klassenpflegschaftssitzung 

zu Beginn des zweiten Schulhalbjahres. 

 

 „Hand in Hand“ 

 

Es finden für alle Eltern jährlich zwei Klassenpflegschaft- 

sitzungen statt: zu Beginn eines jeden Schulhalbjahres. Hier 

erhalten Sie Informationen rund um unsere Schule, Verab-

redungen in der Schule und den jeweiligen Klassen. Jede 

Klassenleitung informiert Sie beispielsweise über unsere 

Verabredungen zum „Individuellen Lernweg“ Ihres Kindes, 

zu Elternsprechtagen und auch zu unseren Kindersprech-

stunden. 
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ELTERNSPRECHTAGE / KINDER-

SPRECHSTUNDEN 

 

An unserer Schule sind zwei Elternsprechtermine pro Schul-

jahr vorgesehen. Diese liegen in den Monaten März/April 

und November/Dezember. Die genauen Termine innerhalb 

dieser Sprechmonate legt jede Lehrkraft individuell fest. 

Zeitlich passend dazu findet für jedes Kind auch eine Kin-

dersprechstunde statt. Auch darüber informiert Sie Ihre 

Klassenleitung. 

 

Zu den Elternsprechterminen haben Sie als Eltern die Gele-

genheit, mit den Lehrerinnen in Einzelgesprächen über Ent-

wicklung und Leistungsstand Ihres Kindes zu sprechen. 

Auskünfte dürfen wir ganz in Ihrem Sinne nur an nachgewie-

sene Erziehungsberechtigte der Kinder erteilen (Familien-

stammbuch/Bescheid des Familiengerichts). Bitte haben Sie 

Verständnis dafür, wenn wir genau darauf achten und keine 

Auskünfte an Personen weitergeben, die uns das nicht 

nachgewiesen haben. 

 

Wenn Sie außerhalb der Sprechtage ein Gespräch wün-

schen, nutzen Sie bitte die Sprechstunden der Lehrer, die 

Ihnen am Anfang des Schuljahres mitgeteilt werden. 
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FERIEN 

 

Die ersten Ferien für Ihr Kind sind die Herbstferien vom 

14. Oktober 2024 bis zum 26. Oktober 2024.  

                                                       

Weitere Ferien gibt es Weihnachten, Ostern und im Som-

mer. Ferien dürfen nicht verlängert werden, da Ihr Kind 

schulpflichtig ist. 

 

FÖRDERVEREIN 

Unser Förderverein hilft uns bei der Umsetzung vieler Wün-

sche in der Schule. Ansprechpartner und Informationen 

finden Sie auf Flyern und über Aushänge im Gebäude A und 

auf unserer Homepage. 

 

FRÜHBETREUUNG 

Die Frühbetreuung findet von 7:00 Uhr bis 8:00 Uhr statt, 

wenn mindestens 5 Kinder dafür angemeldet werden. 

Träger der Maßnahme ist das JFB. Eine Anmeldung 

erfolgt ausschließlich über das JFB. 
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GESUNDES FRÜHSTÜCK 

 

Lernen ist anstrengend! 

Bitte sorgen Sie für ein gesundes, abwechslungsreiches 

Frühstück, das aber auch nicht zu umfangreich sein darf. 

 

Es gibt an unserer Schule keine zusätzliche schulische Ge-

tränkebestellung. Bitte geben Sie alle Ihrem Kind aus-

schließlich Wasser oder ungezuckerte Milch als Getränk mit 

zur Schule. 

                    

 

Limonaden oder Süßigkeiten sind als Frühstück nicht geeig-

net und dürfen nicht mit zur Schule gebracht werden. 
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HAUSAUFGABEN 

 

Hausaufgaben ergänzen die Arbeit in der Schule. Mittwochs 

werden generell keine Hausaufgaben aufgegeben. 

 

Sie sollten in der Regel in den Klassen 1 und 2 ca. 30 Minu-

ten pro Tag, in den Klassen 3 und 4 ca. 45 Minuten pro Tag 

nicht überschreiten. 

 

Hausaufgaben sollten regelmäßig und vollständig erstellt 

werden. Hat Ihr Kind dabei Schwierigkeiten, sprechen Sie 

mit der Lehrerin oder dem Lehrer oder schreiben Sie eine 

Notiz ins Heft. 

 

 

 

In den Ferien und vor langen Wochenenden geben wir 

keine Hausaufgaben auf. Alle Kinder sollen sich dann erho-

len und nicht zusätzliche Aufgaben erledigen müssen. 
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HANDY- und SMARTWATCHFREIE ZONE 

 

Wir bitten alle Eltern darum, dass Kinder keine elektroni-

schen Speichermedien mit zur Schule bringen 

(Datenschutz / Recht am eigenen Bild). 
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HOMEPAGE 

 

Auf unserer Homepage finden Sie Informationen rund um 

unsere Schule. (www.hilgenbergschule.de) 

 

 

IServ 

Wie alle Schulen in Stadtlohn arbeiten wir mit IServ. Die 

Klassenlehrkräfte werden Ihnen und Ihrem Kind zum Schul-

anfang dazu alle nötigen Informationen geben. 

 

http://www.hilgenbergschule.de/
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Alle Kinder und Eltern erhalten jeweils eine I-Serv E-Mail-

Adresse. 

Mit Beginn des Schuljahres 2024/2025 erhalten Eltern alle 

Informationen der Schule nicht mehr in Papierform, son-

dern über I-Serv. 

 
 

                       KRANKHEIT             
 

Im Krankheitsfall Ihres Kindes muss Ihr Kind noch am 

selben Tag bis spätestens 9.00 Uhr per I-Serv an die 

Klassenleitung entschuldigt werden. Halten Sie die Klas-

senleitung bitte über eine Krankheitsverlängerung auf dem 

Laufenden, ansonsten gilt ein Fehltag als unentschuldigt, 

was wir auf den Zeugnissen notieren müssen. 

 

Warum so genau? Wir möchten morgens in der Schule bei 

einem Fernbleiben Ihres Kindes vom Unterricht auch in 

Ihrem elterlichen Sinne sicher sein können, dass Ihrem Kind 

auf dem Schulweg nichts zugestoßen ist. 

Bei längerer Krankheit bitten wir um eine schriftliche Ent-

schuldigung oder ggf. ein ärztliches Attest. 

Sollte Ihr Kind unmittelbar vor oder/und nach den Schul- 

ferien, bzw. den Wochenenden mit Brückentagen krank 
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sein, geben Sie bitte ebenfalls ein ärztliches Attest bei der 

Klassenlehrkraft ab, damit wir kein Bußgeld wegen Schul-

pflichtverletzung beantragen müssen. 

 

Arzttermine legen Sie bitte möglichst auf den Nachmittag. 

 Wir möchten Sie im Rahmen des Infektionsschutzes da-

rauf hinweisen, dass Sie Ihr Kind bitte nicht krank in die 

Schule schicken. Bitte beachten Sie dabei auch insbe-

sondere den Infektionsschutz bei meldepflichtigen 

Krankheiten wie Masern, Scharlach, Krätze, Läuse, Rö-

teln. 

 

 

ORDNUNG 

Alle Bücher müssen von Ihnen innerhalb der ersten Schul-

woche mit einem Schutzumschlag versehen werden. Bitte 

helfen Sie mit, dass Getränke, Lebensmittel und Anspitzer 

nicht zusammen mit den Büchern in die Tasche gepackt, 

sondern dafür die Außenfächer der Tornister genutzt 

werden. 

Danke! 
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OFFENE GANZTAGSSCHULE 
 

Wir sind eine Offene Ganztagsschule, d.h. in unserer Schule 

können Kinder für den Ganztag angemeldet werden. Neben 

einer Hausaufgabenbetreuung und dem Mittagessen wer-

den den Kindern hier in gemütlich gestalteten Räumen/Au-

ßenanlagen unterschiedlichste Angebote gemacht. Ganztä-

gig angemeldete Kinder können täglich bis 16:30 Uhr blei-

ben. Sollten Sie Ihr Kind früher abholen wollen, so gilt fol-

gende Regelung, die im Betreuungsvertrag festgelegt wird: 

Ihr Kind soll 5 x in der Woche bis mindestens 15:00 Uhr blei-

ben. Um allen Kindern eine verlässliche Betreuung zu bie-

ten, ist unser Wunsch ein täglicher Verbleib bis 16:30 Uhr 

am Nachmittag. Auch in den Ferien besteht für Kinder ein 

Betreuungsangebot ab 8.00 Uhr morgens bis 16.30 Uhr. Nur 

während der Weihnachtsferien findet kein Betreuungsange-

bot statt. Die Anmeldung für den Offenen Ganztag ist jeder-

zeit möglich, gilt ab dann aber bis zum Schuljahresende ver-

pflichtend. Dafür schließen Sie einen Betreuungsvertrag mit 

dem Träger der Maßnahme ab. Die Betreuung ist kosten-

pflichtig. Träger der Maßnahme ist das JFB in Stadtlohn. Die 

Anmeldung erfolgt ausschließlich über das JFB. 
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SCHULHUND 

Die Hilgenbergschule hat einen Schulhund, „Piet“. 

Was macht ein Schulhund? Näheres dazu finden Sie auf un-

serer Homepage. 

 

SCHULPFLEGSCHAFT 

Nach den ersten Schulpflegschaftssitzungen zu Beginn des 

Schuljahres erhalten Sie eine Übersicht über die gewählten 

Elternvertreter für die Schulpflegschaft und deren gewählte 

Vertreter sowie die gewählten Eltern- und Lehrervertreter für 

die Schulkonferenz. 

 

Bitte bewahren Sie diese Liste immer für ein gesamtes 

Schuljahr auf.  

 

TERMINKALENDER 

Sie erhalten zu Beginn des Schuljahres unseren Jahrester-

minkalender mit wichtigen Terminen, die Sie möglichst in Ih-

ren Kalender eintragen sollten. 

Bitte bewahren Sie diesen Kalender immer für ein gesamtes 

Schuljahr auf. Sie finden die Übersicht auch auf unserer 

Homepage. 
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VERLÄSSLICHE HALBTAGSSCHULE 

(VHTS) 

 

Wir sind eine verlässliche Halbtagsschule. In unserer Schule 

können Kinder auch für die VHTS angemeldet werden. 

Angemeldete Kinder können täglich bis 14:00 Uhr in der 

Hilgenbergschule bleiben. Die Betreuung ist kostenpflichtig. 

Träger der Maßnahme ist das JFB in Stadtlohn. 

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über das JFB. 

 

VERSICHERUNG 

 

Für Ihr Kind besteht ab Schulantritt eine Unfallversicherung, 

die alle schulischen Veranstaltungen innerhalb und außer-

halb der Schule sowie den Schul- und Heimweg mitein-

schließt. 

Bei einem Schulunfall werden die Eltern so schnell wie mög-

lich benachrichtigt. 

Kleidung und Fahrräder sind nicht versichert. 

Sollte es zu einem Unfall auf dem Schulweg mit anschlie-

ßender ärztlicher Versorgung kommen, so teilen Sie dies der 

Klassenleitung bitte im Nachhinein mit, damit wir für die 

Unfallkasse NRW eine Unfallanzeige erstellen können. Bei 

einem möglichen Arztbesuch geben Sie diesem immer an, 

ob es sich um einen Schulunfall handelt. 



 18 

SCHULWEG/VERKEHRSSITUATION RUND 

UM DIE HILGENBERGSCHULE 

AN DER KLOSTERSTRASSE 34 

 

Mit unseren Elterngremien haben wir beschlossen:  

Alle Kinder müssen auf dem Fahrrad einen Helm tragen. Da-

ran müssen sich alle Kinder und Eltern der Hilgenbergschule 

halten. Wir raten Ihnen dringend davon ab, Ihr Kind in der 1. 

oder 2. Klasse ohne Begleitung eines Erwachsenen mit dem 

Fahrrad zur Schule zu schicken. Kinder sind in diesem Alter 

nicht in der Lage alle Verkehrssituationen zu überblicken. 

 

Bitte lesen Sie unbedingt alle Informationen zum Schulweg 

und allen Parkmöglichkeiten auf unserer Homepage. 

 

Bitte halten und parken sie nicht 

- auf den Lehrerparkplätzen der St.-Anna-Realschule 

am Hagenkamp, 

- im Eingangsbereich der Schule an der Klosterstraße, 

an der Kreuzstraße und am Hagenkamp. 

Halten und parken Sie nur am Busbahnhof. 

Vielen Dank! 

Das Team der Hilgenbergschule 


